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Damit haben sich auch die Anforderungen 

an diejenigen erhöht, die das Projektport-

folio, seine Unwägbarkeiten und Realisier-

barkeit im Überblick behalten und steuern 

müssen: aus einer enormen Datenfl ut 

sollen treffsichere Aussagen und Ent-

scheidungsvorschläge entstehen, Projekte 

sollen gemäß der Strategie einmal priori-

siert und dennoch beweglich gesteuert 

werden können – je nach Veränderungen 

am Markt und im Unternehmen.

Wie lässt sich aber mit Faktoren umge-

hen, die nicht in Daten zu erfassen sind? 

Zum Beispiel mit ungewöhnlichen Einfäl-

len für mehr Markterfolg oder Machtver-

hältnissen im Projekt und Unternehmen?  

Wie den Überblick behalten, wenn alle 

Fakten gar nicht überblickbar sind? Wie 

Komplexität reduzieren, wenn die Gefahr 

besteht, dass dann die Resultate schlech-

ter bzw. die steuernden Eingriffe kontra-

produktiv werden? 

Antworten hierauf erhalten Sie in 3 Work-

shop-Tagen. Das Ergebnis: Projekte die 

mitschwingen – und für Sie das gute 

Gefühl, das Ruder Ihres Portfolios auch 

zukünftig fest in der Hand zu halten.

Die Vielfalt von Projekten in Unternehmen hat 
enorm zugenommen; und der wachsenden Kom-
plexität und Dynamik der Projektlandschaften 
stehen gleichzeitig zunehmende Ressourceneng-
pässe gegenüber.
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Erfahren Sie …

wie Sie die wichtigsten, nichtzahlenmäßig erfassbaren Dimensionen in Ihre Steuerung 

einbeziehen können: das Commitment und die Energie für Ihre Projekte, die richtige Defi-

nition und verlässliche Wahrnehmung von Rollen, das Zusammenspiel der Stakeholder, 

den Umgang mit inhaltlicher und organisatorischer Komplexität u.v.m.

wie Sie insofern Ihr aktuelles Portfolio auf den Prüfstand stellen und fit machen können 

für schnelle Veränderungen und oft unerwartete, aber zukunftsweisende Dynamik. Sie 

nehmen Anregungen mit, wie Sie in Ihrer Firma das Diagnose-Instrumentarium weiter-

entwickeln und einsetzen können.

wie Sie schneller und klarer zu Beschlüssen kommen – auf der Basis weniger Daten aber 

vielfältiger Erfahrung, eigener Persönlichkeit und Austauschs mit den Schlüsselpersonen 

der Projekte und des Unternehmens.

wie Sie die hergestellte Transparenz und gewonnenen Einsichten produktiv in Ihre Pro-

jektelandschaft zurückspiegeln und damit eine andere Ebene von Veränderungskultur 

schaffen.

und wie Sie gleichzeitig dieses Projektportfolio zur strategischen Führung nutzen kön-

nen. Sprich: Zur wirkungsvollen Beeinflussung und Ausrichtung Ihrer Projekte im  

kritischen Dialog zwischen den verschiedenen Abteilungen, Interessen und Ebenen, vom 

Markt bis zu den Mitarbeitern.

…

…

…

…

…



6 7

Ausgehend von Ihren Erfahrungen stellen wir Ihnen unsere Überlegungen zur Ent-

wicklung eines wirksamen und werthaltigen Projektportfolio-Managements vor – und 

verknüpfen dies mit Ihren Fragen und Wünschen.

Wir diskutieren die Dimensionen und Darstellungensmöglichkeiten, die nach unserer 

Erfahrung – über die bekannten Wirtschaftlichkeitskennzahlen hinaus – wesentlich 

das Geschehen in einem Projekt widerspiegeln und zeigen Wege zur Ergänzung und 

zum Umbau eines Portfolios auf.

Sie bearbeiten eine Auswahl dieser Dimensionen für Ihre Projekte(-landschaft) und 

notieren sich Anregungen, die sich für die Situation in Ihrem Unternehmen ergeben; 

an dieser Stelle beginnen Sie Ihre persönliche Reflexion und Agenda zu dokumen-

tieren. 

Wir werten Ihre Resultate gemeinsam aus und diskutieren Möglichkeiten, diese Dimen-

sionen für die Steuerung der Projekte und des Projektportfolios in Ihren Unternehmen 

praktisch einzusetzen.

Sie lernen neue Verfahren zum Thema »Prioritäten setzen und entscheiden« kennen 

und erproben diese anhand Ihrer konkreten Situation – die Gruppe unterstützt Sie mit 

Ihrer Erfahrung (kollegiale Beratung).

Sie reflektieren Ihre Erfahrungen und Konsequenzen für Ihre betriebliche Situation, 

tauschen wichtige Ergebnisse aus dem Workshop aus, planen Ihre nächsten Schritte.
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